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1 Bienenfreundlicher Öffentlicher Raum 

Nr. Maßnahme Wo? 
Wie? Beschreibung Wann? Wer? Notizen 

1.1. 

Anlage von Blumenwiesen  Individuell und Abhängig von 
Ausgangssituation: 
 Extensivierung der Pflege (1 oder 2 

mahdig) 
 Initialflächen ansäen oder anpflanzen 
 Neuanlage inkl. Bodenabtrag 

  Infozettel Bodenbündnis OÖ 
Anlage und Bezugsquellen 
 
Bezug Pflanzen und Saatgut: 
www.rewisa-netzwerk.at 
 
Rasenmäherbreite bei Wegen und 
Straßen regelmäßig mähen 

1.2. 

Naturnahe Blumenbeete / 
Straßenbegleitgrün 
 

 Heimische Wildpflanzen in Beeten oder 
Trögen 

  Bezug Pflanzen und Saatgut: 
www.rewisa-netzwerk.at 
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1.3. 

Infotafeln  Info warum werden Flächen so gestaltet / 
gepflegt? 
 

  Teilnehmende Gemeinden erhalten 5 
Stk. gratis, sonst Selbstkostenpreis 
10,-/Stück 

1.4. 

Pflege der öffentlichen Flächen – 
ohne chem.-synthetische 
Pestizide 

 MUSS-KRITERIUM 
Vollständig mechanisch/ thermische 
Beikrautbekämpfung – ev Gerät ankaufen 
Bewusstseinsbildung 

  

 
https://oberoesterreich.bodenbuend
nis. or.at/ folder/broschuere-
oekologische-pflege 

1.5. 

Insektenhotels auf öffentlichen 
Flächen aufstellen 

 

 Bau von Nistkästen zB im Werkunterricht 
Infobroschüre von Land OÖ 
(https://www.land-oberoesterreich.gv.at 
/files/publikationen/uak_nisthilfen.pdf),  
von Grünes Tirol (https://www.gruenes-
tirol.at/gruenes-tirol/broschueren-
fachbuecher/nisthilfen-fuer-unsere-
heimischen-wildbienen/) 
 

  Checkliste von BB OÖ 
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1.6. 

Naturnahe Parkflächen  nicht asphaltiert, sondern Rasensteine oder 
Schotterrasen 
 
Folder Baustelle Boden von Bodenbündnis 
OÖ;  
Info in Gemeindezeitung bzw. für Bauwerber 
 

  Förderung vom Land OÖ: 
Land-oberoesterreich.gv.at/boden 
 

1.7. 

Dach- und Fassadenbegrünung  Dächer und Fassaden von Gemeindebauten 
begrünen 
 
Info in Gemeindezeitung bzw. für Bauwerber 
 
Förderung anbieten 

   

1.8. 

Lichtverschmutzung

 

  angepasste, moderne 
Beleuchtungskonzepte;  

 Nachtabschaltung od. -absenkung 

  Leitfaden des Landes OÖ 
(https://www.land-
oberoesterreich.gv.at/files/publikatio
nen/us_Leitfaden_Aussenbeleuchtun
g.pdf) 
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2 Bienenfreundlich Garteln / Bewusstseinsbildung 

1.9. 

Pfarre einbinden  Friedhof – Diözesane Friedhofsordnung 2010   https://www.dioezese-linz.at/dl/ 
mKkMJKJmnMKNJqx4KJK/ 
Friedhofsordnung.pdf 
 
 

1.10. 
Fortbildung Bauhof-
MitarbeiterInnen  
 

 zB Praxistag Naturnaher Grünraum  
Veranstaltung von REWISA-Netzwerk, 
Naturschutzbund und Bodenbündnis OÖ 

  https://www.bienenfreundlich.at/ver
anstaltungen/ 
 

Nr. Maßnahme Wo? 
Wie? Beschreibung Wann? Wer? Notizen 

2.1.  

Informationen in 
Gemeindezeitung/Homepage 
 
  

zB. Rubrik „Bienenfreundliche 
Gemeinde“ 

 
 

  Textbausteine von Bodenbündnis in OÖ 

2.2.  

NeubürgerInnen-Mappe  Info über Bienenfreundliche 
Gemeinde, Samensackerl, „Garteln 
ohne Gift“ 
 
 

   

2.3.  

Infomaterial auflegen 
zB für Bürgerservice 

 zB „Garteln ohne Gift“   
Information über bienenfreundliche 
Sträucher/Pflanzen uvm 
 

  Auflistung von Info-Material von BB OÖ 
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2.4.  

Gemeinde-Kalender mit 
Bienenthema 

 zB. Gemeinde Altmünster mit 
Wildblumen und Bienentipps für 
jeden Monat 

 

   

2.5.  

Vorträge organisieren 

 

„Garteln ohne Gift“, „Blütenreich 
durchs Bienenjahr im Garten“, Alte 
Obstbaumsorten 
 
 
 
 
 
 
 

Am 
besten 
zeitiges 
Frühjahr 

Gemeinsam mit 
Siedlerverein, 
Imkerverein, 
Bibliothek, 
Obst- und 
Gartenbauverein 

Vortragsangebot von Bodenbündnis 
aber auch Siedlervereine, Imkerverein uvm 
 
Vorträge von BB für BB-Mitglieder 75 % 
gefördert! 

2.6.  

Kooperation Bücherei  
Bücher-Eck „Naturnaher 
Garten“ oder „(Wild)Bienen + 
ev. Vorträge 

 

Bsp. Kultur-Frühstück „Faszination 
Biene“, Pfarrsaal Asten 

 
 
Bücher ankaufen 

  

Literaturliste von BB OÖ 
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2.7.  

Blumenschmuckaktion – 
Kategorie Naturnaher Garten 
 
Garten-Wettbewerb 

 In vielen Gemeinden durchgeführt, zB 
Aschach/Steyr 
 
Prämieren des schönsten 
Bienenfreundlichen Gartens 
 
Foto in Gemeindezeitung/HP 

  Kriterien von BB in OÖ 
 

2.8.  

Fotowettbewerb  Beispiel Fotowettbewerb in Weibern 
sowie Utzenaich 

 

 Fotoclub  

2.9.  

Samensackerl  
mit heimischen Wildpflanzen 

  zB. von „Wilde Blumen“ bzw 
anderem REWISA Betrieb 

 

  Bienenfreundlich Garteln“ Folder mit 
Anlegetipps für Blumenwiese 

 

2.10.  

Bestellaktion für 
Bienenfreundliche Gehölze – 
Förderung „Bodenschutz 
pflanzen“ 

 Bsp: Niederneukirchen pflanzt aus 

 

 Imkerverein, 
Siedlerverein 

Vorab Fördermöglichkeit mit BB OÖ abklären! 
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2.11.  
Pflanzerlmarkt  Infostand zur Bienenfreundlichen 

Gemeinde, Verkauf von 
bienenfreundlichen Pflanzen 

 Siedlerverein  

2.12.  

Infostand Bienenfreundliche 
Gemeinde 

 Bsp Ottnang bei Ortsbildmesse 

 

   

2.13.  

Kurse und Workshops 
anbieten 

  Sensenmähkurs 
 Obstbaumschnittkurs, 
 Workshops in Schulen zB. NASP 

Mission Wildbiene 
 Exkursion zu Bienenlehrpfad 
 Roll-Up Ausstellung Wildbienen 

und Hummeln vom 
Naturschutzbund OÖ 

 Siedlerverein, 
OGBV 

www.sensenverein.at, www.senserei.at, 
www.sensenmaehen.at 

2.14.  
Wanderung  Bsp Asten - Zum Thema Bienen (von 

Imker zu Imker) oder  
Naturnahe Gärten (Gartenroas) 

Oft 26. 
Okt. 

Ortbauernschaft 
Siedlerverein etc 

 

2.15.  
Anlage von 
Gemeinschaftsgärten  

 Gemüsegärten, aber auch 
Naschhecken oder Streuobstwiesen 

  Fördermöglichkeit durch Land OÖ 
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3 Bienenfreundliche Betriebe 

 

 

Nr. Maßnahme Wo? 
Wie? Beschreibung Wann? Wer? Notizen 

3.1.  Bienenfreundliche Gestaltung und 
Pflege des Firmenareals  

 Heimische Sträucher und Bäume 
pflanzen 

 Blumenwiesen statt 
Rasenflächen 

 Naturnahe Parkplätze 
 Dach- und 

Fassadenbegrünungen 
 Lichtverschmutzung vermeiden 

   

3.2.  Kooperation / Sponsoring  
Sponsoring, z.B. von Bücher f. 
Bibliothek, Samensackerl, Bäume 
o.ä. 

   

3.3.  Gewerbestammtisch zum Thema  
 

   

3.4.  

Gewerbliche Anbieter für 
Gartenarbeiten über Alternativen 
informieren 

 zB. Paket „Bienen-freundliche 
Mahd“ mit 2 Mahden/Jahr auf 
Flächen und Rasenmahd der 
Randstreifen 

   

3.5.  
„Bienenfreundliche Betriebe“ 
auszeichnen 

 zB.: Bienenfreundlichen Betrieb in 
Gemeindezeitung vorstellen 

   

3.6.  
Flächen für Bienenhaltung bereitstellen      

3.7.  
Kooperation zwischen Gastronomie und 
Imker 

 „Bienenwochen“ mit zB. 
Honigkrustenbraten o.ä. 
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4 Bienenfreundliche Landwirtschaft 

 

Nr. Maßnahme Wo? 
Wie? Beschreibung Wann? Wer? Notizen 

4.1.  
Projekte des ÖKL – Österreichisches 
Kuratorium für Landtechnik und 
Landentwicklung 

 
Projekt „Vielfalt am Betrieb“ 
Projekt „Biodiversitätsmonitoring“   

https://www.vielfalt-am-betrieb.at 
http://wiese.biodiversitaetsmonitoring.at 
 

4.2.  
Förderung biologischer Landwirtschaft 

 
zB. Verwendung biologischer und 
regionaler Lebensmittel für 
Veranstaltungen 

  
 

4.3.  

Information an Landwirte zur 
bienenfreundlichen Bewirtschaftung 

 Vortrag vom Bienenzentrum oder 
Boden.Wasser.Schutz.Beratung: 
Mähzeitpunkt in der Früh oder 
abends (außerhalb Hauptflugzeit); 
sachkundiger Pestizideinsatz uvm. 

 
 

 www.bienenzentrum.at 
https://www.bwsb.at/ 
 

4.4.  
Bienenfreundliche Blühstreifen am 
Feldrand  

 Aktion über Bienenzentrum/ 
Maschinenring 

   

4.5.  
Stammtisch zwischen Landwirte und 
Imkern 

     
 

4.6.  
Obstbäume / Hecken pflanzen  Bzw. Nachfplanzen von Bäumen 

/Sträucher 
  Förderung Naturschutzabteilung 

4.7.  
Information über Waldbewirtschaftung  Bienenweiden im Wald – blühendes 

Laubgehölz 
  Förderung: Waldökologie-Programm 

(VHA 8.5.3) 

4.8.  
Flächen für Bienenhaltung 
bereitstellten 

     

4.9.  

Einbinden der Jägerschaft  zB. Gemeinsame Windschutz-
Hecken, Pflanzaktion Jäger / 
Landwirte 

  Förderung von Pflanzen  
https://www.ooeljv.at/wp-
content/uploads/2008/01/ 
Heckenpflanzen_Formular.neu-
20172.pdf 

      


